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Kreisliga Herren Gruppe 2

FSV Sarstedt II : TSV Heisede 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

FSV Sarstedt II gegen TSV Heisede 9:1

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des FSV Sarstedt II, als Torsten Hermann
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Heisede
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Herren Gruppe 2 musste der Heimverein in seinem 7.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Torsten Hermann, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 105 Minuten war
das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hermann / Barkowski gewannen ihr Spiel gegen Bergel / Mader sicher mit 11:9, 11:5, 11:
7. Da gab es nichts zu rütteln. Schrieber / Dey bekamen es nun mit Förster / Paulsen zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schrieber / Dey am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten von
Wrycz-Reckowski / Stock das Spiel gegen Bormann / Skabowski und gewannen in vier Sätzen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange
umkämpft war am Nachbartisch die Partie zwischen Torsten Hermann und Andreas Paulsen, ehe
sich der Spieler des FSV Sarstedt II mit 11:8, 8:11, 11:9, 10:12, 11:9 durchsetzen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hermann endete.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marc Barkowski anschließend die Begegnung mit 1:3
gegen Andre Förster abgab und eine Niederlage kassierte. Dann ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Marcus Schrieber hatte seinen Gegner
Andreas Bormann beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Tim von Wrycz-Reckowski gelang es, Peter Bergel im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Marcus Dey hatte derweil gegen Sebastian Mader
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Torben Stock gewann im Anschluss sein Spiel
gegen Christof Skabowski sicher mit 11:6, 11:8, 11:7. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 8:1. Torsten Hermann überzeugte im Einzel gegen Andre Förster,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den FSV Sarstedt II die Halle.

Nach diesem Sieg des FSV Sarstedt II geht es nun im nächsten Spiel am 23.04.2022 gegen die
SSG Algermissen, während der TSV Heisede am 22.04.2022 gegen den TTC Blau-Weiß Harsum III
antritt.

 Statistik:
 FSV Sarstedt II

Doppel: Hermann / Barkowski 1:0, Schrieber / Dey 1:0, von Wrycz-Reckowski / Stock 1:0 
Einzel: T. Hermann 2:0, M. Barkowski 0:1, M. Schrieber 1:0, T. Wrycz-Reckowski 1:0, M. Dey 1:0, T.
Stock 1:0 

 TSV Heisede
Doppel: Förster / Paulsen 0:1, Bergel / Mader 0:1, Bormann / Skabowski 0:1 
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Einzel: A. Förster 1:1, A. Paulsen 0:1, P. Bergel 0:1, A. Bormann 0:1, C. Skabowski 0:1, S. Mader 0:
1


